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Der Tod von Dieter Bonne-
kamp ist für seine Frau  
Inge, seine Familie und für 
seine vielen Freunde und 
seinen großen Bekannten-
kreis sehr traurig. Auch für 
Burgaltendorf und den  
Heimat- und Burgverein 
bedeutet er einen sehr gro-
ßen Verlust. Über so viel 
Wissen um die Geschichte 
unseres Dorfes und seiner 
Familien hat niemand vor 
ihm verfügt und wird  
niemand nach ihm mehr 
verfügen. Diese Lücke wird 
nie wieder geschlossen 
werden. 
 
Dieters bleibendes Ver-
dienst besteht darin, dieses 
umfassende Geschichts-
wissen nicht nur zusam-
mengetragen, sondern 
auch immer an alle daran 
Interessierten weitergege-
ben zu haben. Das begann 
mit der Herausgabe der 
sog. drei „blauen Bücher“ 
des Heimat- und Burgver-
eins zwischen 1990 und 
2001 über „Die Burg Alten-
dorf“, „Bauerschaft und 
Kohlerevier“ und schließlich 

„100 Jahre Burgaltendorf“, 
nach denen noch heute 
gefragt wird. So viel seines 
Wissens wie möglich hat er 
schriftlich in der Reihe 
„Bonnekamps Burgalten-
dorf“ (auf der Webseite der 
Kolpingsfamilie Burgalten-
dorf) zu Papier gebracht 
und damit für die Nachwelt 
erhalten – zuletzt noch im 
August 2023. Und für mehr 
als zwanzig Jahre sind ihm 
Jung und Alt auf seinen lehr
- und anekdotenreichen 
Burg- und Dorfführungen 
gefolgt. Bis zuletzt haben 
Dorfbewohner ihm ihre his-
torischen Dokumente und 
alten Dinge in treue Hände 
zur Archivierung und Be-
wahrung für die Zukunft 
übergeben. Als 
„Barfußhistoriker“ hat er 
sich selbst gern, tiefsta-
pelnd, bezeichnet – und 
war als solcher weit über 
Burgaltendorf und auch 
über Essen hinaus bekannt 
und geschätzt. 
 
Dieter Bonnekamp war 
1989 in den Heimat- und 
Burgverein eingetreten, seit 

1990 im Vorstand und von 
2000 bis 2016 sein Erster 
Vorsitzender. Er öffnete 
den HBV der modernen 
Zeit, indem er dessen bis-
heriges, eher eingeschränk-
tes Burgfest- und Wande-
rungen-Angebot um Füh-
rungen, Vorträge und zu-
nehmend anderen Arten an 
Veranstaltungen erweiterte. 
Besonders stolz war er auf 
die Burgsanierung, die un-
ter seiner Initiative und Ko-
ordination in 2001 erfolgte. 
 
Auch ich verdanke Dieter 
viel: In 2003 gewann er 
mich für die Burg und den 
Verein und übertrug als 
Mentor mir zunehmend 
Verantwortungen, Aufga-
ben und Vertrauen. Wir 
streiften zusammen quer-
feldein durch Burgalten-
dorfs Wälder und Büsche, 
stets auf der Suche nach 
historischen Relikten, und 
ich erzähle gern, wie er mir 
vertrauensvoll meine erste 
Burgführung übertrug, aber  
dann mit mehrfachem, ge-
räuspertem „Hö-ömmh“ aus  
dem Hintergrund seinem  

Unmut über meine kleinen 
Flapsigkeiten und damali-
gen Anfänger-
Ungenauigkeiten Ausdruck 
gab. 
 
Ich halte Dieter Bonnekamp 
sehr lebendig in meiner 
Erinnerung: Ich habe seine 
Großzügigkeit und Pingelig-
keit, seine humorvolle Lo-
ckerheit und seine schul-
meisternde Ernsthaftigkeit, 
seinen Spaß an geschliffe-
ner Sprache und seine be-
deutungsvolle Einsilbigkeit, 
sein Teamplay und seine 
Eigenbrötlerei kennenge-
lernt: Dieter Bonnekamp 
war ein für die Burg enga-
gierter, knorriger und 
zugleich herzlicher Alten-
dorfer Typ – und diese  
besondere Persönlichkeit 
haben wir alle nun verloren. 
Wir trauern um ihn. 
 
Im Namen des Vorstandes, 
Rolf Siepmann 

Zum Tod von Dieter Bonnekamp 
Rolf Siepmann im Namen des HBV-Vorstandes 
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Vor nicht ganz 2 Jahren 
sind Sie nach Amerika 
gezogen. Was hat Sie zu 
diesem Schritt  
bewogen? 
Der Impuls kam von einer 
Schulleiterkollegin und 
Freundin, die sich für eine 
Auslandstätigkeit bewor-
ben hatte. Ich habe dann 
meiner Familie davon er-
zählt und diese ermutigten 
mich sofort, dies auch zu 
versuchen. Hat dann sehr 
schnell funktioniert. 
 
Was waren die größten 
Hürden bei der Auswan-
derung? 
Die Vorbereitungen: Der 
Haushalt musste aufgelöst 
werden, Vermietung der 
eigenen Wohnung, Vi-
sumsbeschaffungen, ärzt-
liche Untersuchungen 
(von uns aber auch für 
Buddy)  usw.. Wir hatten 
dafür insgesamt nur ein 
halbes Jahr Zeit und so 
war der Termindruck sehr 
hoch! Durch die Unterstüt-
zung unserer Familie und 

guten Freunden konnten 
wir aber alles bewältigen. 
 
Wohin hat es Sie nach 
Amerika verschlagen?  
Wir wohnen nun in Rock-
ville, einem kleinen Vorort 
von Washington D. C. 
. 
Wie wurden Sie und Ihre 
Familie aufgenommen? 
Wir haben eine wunderba-
re Nachbarschaft, die uns 
direkt sehr offen und herz-
lich empfangen hat. Alles 
begann mit einem Stra-
ßenfest. Es folgten gegen-
seitige Einladungen zu 
verschiedenen Veranstal-
tungen wie z.B. Super 
Bowl, Oktoberfest, Hallo-
ween und Weihnachtsfei-
er. Unsere Nachbarn fei-
ern so gerne wie wir! 
 
Wo und in welcher Posi-
tion sind Sie nun tätig? 
Ich arbeite wieder als 
Grundschulleiter an der 
German Internation 
School in Potomac und 
erteile gerne Sport- und 

Schwimmunterricht. 
 
Ist das amerikanische 
Schulsystem vergleich-
bar mit dem deutschen 
Schulsystem? 
Leider habe ich wenig 
Berührungspunkte mit 
amerikanischen Schulen, 
da ich an einer deutschen 
Auslandschule arbeite, 
welche sich nach den 
Thüringer Lehrplänen ori-
entiert. An unserer Schule 
kann man das Abitur aber 
auch den Highschool  
Abschluss machen. 
 
Inwieweit unterscheiden 
sich die Klassengrößen 
zu denen in Deutsch-
land? 
Die Klassengröße beträgt 
an meiner neuen Schule 
max. 21 Kinder. 
 
Wie sieht Ihr Tagesab-
lauf aus? 
Mein Arbeitstag beginnt 
um 7:15 Uhr in der Schule 
und endet selten vor 
16:00 Uhr. Häufig gibt es   

zusätzliche Abendveran-
staltungen. Daneben gibt 
es eine Vielzahl von Mee-
tings, da die einzelnen 
Schulabteilungen 
(Kindergarten bis Ober-
schule) und andere Ar-
beitskreise oder Steuer-
gruppen sich regelmäßig 
treffen, um gemeinsame 
Projekte und Konzepte zu 
besprechen. Insgesamt ist 
die Arbeitstaktung intensi-
ver, aber es fühlt sich 
nicht so an, weil die Arbeit 
Spaß macht und wir ein 
super Team vor Ort  
haben! 
 
Nach den schrecklichen 
Nachrichten über Amok-
läufe an amerikanischen 
Schulen, gibt es an Ihrer 
Schule besondere Si-
cherheitsmaßnahmen? 
Auf Sicherheit wurde und 
wird großen Wert gelegt. 
Alle Türen sind nach dem 
Schulbeginn verschlos-
sen. Die Schule wird per  
Video 24 Stunden über-
wacht. Eltern müssen sich  

Familie Papieß hat ihr Glück in der neuen Heimat gefunden 
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vor Besuch in der Klasse 
anmelden und erhalten 
einen Gästeausweis 
 
Denken Sie oft an Burg-
altendorf, Ihre Schule 
und Ihre ehemaligen 
Schüler? 
Ich denke sehr häufig an 
meine alte Grundschule, 
die ich 19 Jahre leiten 
durfte. Aus dieser langen 
Tätigkeit kann ich viele 
Ideen und Erfahrungen 
mit in meinen neuen 
Schulalltag einbringen. 
Bei meinem letzten Be-
such im Februar 2024 
habe ich mein altes Schul-
team besucht. Ich habe 
mich sehr gefreut, alle 
Kinder und Kolleg*innen 
wieder zu sehen. 
 
Welche Erinnerungen 
haben Sie an Ihre alte 
Heimat? Was fällt Ihnen 
als Erstes ein? 
Freunde und Familie so-
wie Feste und Feiern! 
Die unzähligen schönen 
kleinen und großen Ver-

anstaltungen in Burgalten-
dorf! Man kennt und hilft 
sich.  
 
Was sind für Sie die 
größten Unterschiede 
zwischen Amerika und 
Deutschland? 
Die Weite und die Größe 
des Landes! 
 
Was vermissen Sie am 
meisten an Deutschland 
und was machen Sie 
gegen Heimweh? 
Ich vermisse die persönli-
chen Begegnungen mit 
meinen Nachbarn und 
Freunden. Deshalb nutze 
ich die kurzen Heimatbe-
suche, um z.B. auch in 
der Kneipe „Im Stiefel“ bei 
einem gepflegten Stauder-
bier und einer guten Cur-
rywurst möglichst viele 
Wegbegleiter treffen zu 
können. Wenn ich Heim-
weh bekomme, dann tele-
foniere ich gerne mit 
Freunden per Zoom oder 
lese den Lokalteil der 
WAZ. 

Haben Sie schon viel 
von Amerika sehen kön-
nen und gab es beson-
dere Highlights?  
Wir sind in den 1,5 Jahren 
schon sehr viel gereist 
und haben trotzdem noch 
einen Berg an Sehens-
würdigkeiten, die wir uns 
noch ansehen wollen. Das 
letzte Highlight war der 
Urlaub auf Hawaii. Das 
Aloha-Feeling kam abso-
lut rüber und wir versu-
chen nun dieses Lebens-
gefühl in den Alltag mitzu-
nehmen. 
 
Was hat Sie in Ihrer neu-
en Heimat bisher beson-
ders beeindruckt? 
Die Vielfältigkeit der Land-
schaft. Du erreichst von 
Washington schnell eine 
andere Großstadt oder 
kannst eine fantastische 
Natur erleben. Alles ist 
wirklich ein bisschen grös-
ser hier! 

Leben Sie schon den 
„American Dream“? 
Im Minformat ja: Meine 
Burger werden auf dem 
Grill immer besser und 
grösser!  

von Elterntaxis weit und 
breit keine Spur... 
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uns auch weiterhin  
bequem erreichen können. 
Wir möchten diese Gele-
genheit nutzen, um uns 
herzlich für Ihre anhaltende 
Unterstützung zu bedan-
ken. Ohne Sie wäre diese 
positive Entwicklung nicht 
möglich gewesen. 
 
Wir können es kaum  
erwarten, Sie in unserem 
neuen Salon begrüßen zu 
dürfen und freuen uns dar-
auf, Ihnen weiterhin erst-
klassige Friseurdienstleis-
tungen anzubieten. 

Liebe Kundinnen und Kun-
den, 
 
wir freuen uns, Ihnen mit-
teilen zu können, dass wir 
in ein neues Zuhause für 
unseren Friseursalon  
umgezogen sind! Diese 
aufregende Veränderung 
ermöglicht es uns, Ihnen 
einen noch besseren Servi-
ce und ein noch angeneh-
meres Erlebnis zu bieten. 
 
Unsere Telefonnummer 
und Öffnungszeiten bleiben 
unverändert, sodass Sie 

Haarlandschaft 
Diana Werner 
Alte Hauptstr. 17 
(gegenüber dem alten  
Ladenlokal) 
45289 Essen 
 
Telefon: 
0201 57 18 86 90 
E-Mail: 
info@haarlandschaft.de 
Internet: 
www.haarlandschaft-
werner.de 

Öffnungzeiten: 
Montag:  
nur nach Vereinbarung 
Dienstag:  
9.00 - 18.00 
Mittwoch: 
9.00 - 18.00 
Donnerstag:  
9.00 - 18.00 
Freitag:  
9.00 - 20.00 
Samstag: 
nur nach Vereinbarung 
 
Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Treue, 
Diana Werner 

Wir sind umgezogen! 
Willkommen in unserem  

neuen Friseur-Salon  
in Essen Burgaltendorf 

Diana Werner und das gesamte 
Team freut sich auf Sie! 
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Burgaltendorf -  eigentlich 
ein idyllischer Stadtteil im 
Südosten Essen. Hier leb-
te die Rentnerin und 
mehrfache Millionärin Lie-
selotte Hohlmann. Seit 
dem Tod ihres Mannes 
1987 wohnte sie zurück-
gezogen in ihrem Haus in 
der Charlottenstraße, fast 
wie in einer Festung. Nie-
manden ohne Vorankündi-
gung oder Termin ließ sie 
auf ihr Grundstück, ge-
schweige denn in ihr 
Haus. Selbst dann schau-
te sie vorher jedes mal 
durch ein kleines Fenster, 
wer am Eingangstor klin-
gelte, bevor sie öffnete. 
Nie und nimmer hätte sie 
einen Fremden herein 
gelassen. Jeden Besuch 
trug sie akribisch in ihr 
Tagebuch ein - wann, wer, 
warum und zu welcher 
Zeit. Eigentlich sollte der 
Tag im August ein schö-
ner Sommertag mit bis zu 
26 Grad werden, doch es 
kam ganz anders. 
 
Am frühen Abend des 
27.08.1997 wurde die 78 
Jahre alte Lieselotte Hohl-
mann tot in ihrem Haus 

aufgefunden. Ihre Freun-
din Christa Pieper ver-
suchte seit geraumer Zeit 
Lieselotte Hohlmann tele-
fonisch zu erreichen. Da 
sie auch zum wiederhol-
ten Male nicht auf die An-
rufe reagierte, verließ 
Christa Pieper aus Sorge 
ihren  Friseursalon und 
fuhr zur Charlottenstraße, 
klingelte und machte sich 
laut am Eingangstor zum 
Grundstück bemerkbar. 
Keine Antwort. Daraufhin 
eilte sie zu einem Nach-
barn, der ihr behilflich war 
ein Kippfenster zu öffnen 
und in das Haus einzustei-
gen. Das was sie dann zu 
sehen bekam, kann sie 
bis heute nicht vergessen. 
"Ihr Körper lag auf einer 
Bettdecke kopfüber mit 
eingeschlagenem Schädel 
und blutüberströmt auf der 
Treppe des Eingangsbe-
reichs, die Wände entlang 
der Treppe blutver-
schmiert, als hätte Liese-
lotte versucht sich irgend-
wie festzuhalten, als man 
sie von oben herunter-
zog“, erinnert sich die 
heute 80jährige an diesen 
schrecklichen Tag. Der 

damals ermittelnde Haupt-
kommissar Frank Vogt 
sprach von einem Gewalt-
ausbruch in rasender Wut, 
bei der der Täter mit al-
lem, was er im Flur fand 
auf den Kopf des Opfers 
eingeschlagen hat. Eine 
der Tatwaffen, die immer 
neben der Eingangstür im 
Schirmständer stand 
könnte ein dreiteiliger veri-
fizierter Spazierstock mit 
goldenem Pferdekopf ge-
wesen sein, der nach der 
Bluttat verschwunden war, 
sagte Frank Vogt im wei-
teren Verlauf der Ermitt-
lungen. 
 
Zum Zeitpunkt des Auffin-
dens der Leiche war Lie-
selotte Hohlmann schon 
seit Stunden tot, wie sich 
später bei der Obduktion 
herausstellte. „Sie muss 
morgens noch das Haus 
verlassen haben. Die 
Mülltonnen in der Charlot-
tenstraße wurden  recht 
früh geleert. In der Müll-
tonne befand sich aller-
dings noch ein Verband, 
den sie jeden Morgen 
wechselte. Niemand au-
ßer ihr durfte aus Scham  

Keine Spur – Mordfall in Burgaltendorf  

seit 27 Jahren ungeklärt 

den Verband entsorgen. 
Sie hatte sich beim Schlie-
ßen einer Garage an ih-
rem Haushaltswarenge-
schäft an der Viehofer 
Straße verletzt, eine lang-
wierige Sache. Dieser 
Verband war der einzige 
Gegenstand in der Müll-
tonne. Wenn sie zur Müll-
tonne ging, ließ sie ihre 
Haustür immer für einige 
Momente geöffnet“, weiß 
Christa Pieper weiter zu 
berichten. 
 
War das die Gelegenheit 
für den Täter, um in das 
Haus zu gelangen, nach-
dem er sich vorher über 
den Zaun Zutritt zum 
Grundstück verschafft und 
sich dort versteckt gehal-
ten hat? War er es, der 
sich in die Kellerräume 
zurückzog, dort alle Gerä-
te wie die lauten Kühltru-
hen und Kühlschranke 
aus der Steckdose zog, 
um alles im Haus hören 
zu können? Hat er sich 
nach der Tat in diesen 
Räumen noch  geduscht 
und die zahlreichen Finge-
rabdrücke an den Wänden 
der Dusche hinterlassen? 
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Da Frank Vogt nach 10 
Jahren Ermittlung glaubte, 
die Tatzeit mit elf Uhr 
halbwegs genau bestim-
men zu können, muss das 
grausame Verbrechen 
zwischen den Leerungen 
der Mülltonnen und dieser 
Zeit geschehen sein. 
 
Im Zusammenhang mit 
dem Mord berichtete eine 
Nachbarin zu diesem Zeit-
punkt von Schreien  aus 
dem Haus, andere Zeu-
gen von der zweimaligen 
Beobachtung eines nahe 
dem Haus parkenden  
unbekannten Mercedes  
mit Fahrer, den sie gese-
hen haben. 
 
Die Spurensicherung 
konnte nirgendwo am 
Haus Einbruchspuren fin-
den. Der Haustürschlüssel 
steckte von innen. War es 
also entweder der Unbe-
kannte aus dem Vorgarten 
oder ein Bekannter, den 
Lieselotte Hohlmann ein-
ließ? Die Beute übrigens 
waren bis zu 10000 Mark, 
die sie immer in der Hand-
tasche bei sich führte und 
ausgerechnet ihre zwei 
Tagebücher mit allen Ein-
trägen und Terminen des 
Opfers. Augenscheinlich 
wurden sie aus ihrem auf 
dem Grundstück gepark-
ten Auto entwendet.  In 
diesen Tagebüchern wird 
sie wohl auch vermerkt 
haben, dass an diesem 
Tag der Notar kommen 
wollte, um ihrem Willen 
nach einer Änderung im 
Testament zugunsten  
ihrer Nichten nachzukom-
men, alle nötigen Unterla-
gen waren in der Woh-

nung schon bereit gelegt. 
War dort noch ein anderer 
Termin vermerkt, der un-
bedingt beseitigt werden 
musste? Der Termin mit 
dem Täter und kannte sie 
ihn? Wer hatte Interesse 
an ihrem Tod? 
 
Im Verdacht stand der 
damals 31-jährige Adop-
tivsohn Axel B., Erbe des 
beträchtlichen Vermö-
gens. Laut seiner Aussa-
ge war er zur Tatzeit aller-
dings für Lieselotte Hohl-
mann geschäftlich unter-
wegs gewesen, wie auch 
seine Eltern bestätigen. 
Doch ein Restverdacht 
blieb, denn Zeugen  
wollten wissen, dass die 
Millionärin nicht mit  
seinem Lebenswandel 
einverstanden war. 
 
Der Mord an der Millionä-
rin Lieselotte Hohlmann 
lässt vielen Burgaltendor-
fern bis heute, allen voran 
Christa Pieper, keine Ru-
he. Ihr sehnlichster 
Wunsch ist es zu erleben, 
dass es der Polizei nach 
all den Jahren gelingt mit-
hilfe neuer Methoden den 
Täter zu ermitteln, zu 
überführen und ihn der 
gerechten Strafe zuzufüh-
ren. Für den Fall, dass 
aufgrund neuer sachdien-
licher Hinweise der oder 
die Täter gefunden und 
der Tat überführt werden 
können, wird von ihr eine 
Belohnung von 5000 Euro 
ausgelobt. Jeder Hinweis, 
sei er für den Betrachter 
auch noch so unbedeu-
tend, nimmt die Polizei 
unter der Telefonnummer 
829-0 entgegen. 

Hoffnung in diesem Mord-
fall macht eine im Novem-
ber 2023 gegründete Er-
mittlungsgruppe „Cold 
Cases“. Dank neuer Er-
mittlungsansätze und neu-
en technischen Untersu-
chungsmitteln gelingt es 
vielleicht doch noch den 
Täter zur Rechenschaft zu 
ziehen. 
 
Die derzeit über 50 unge-
lösten Fälle werden in 3 
Phasen unterteilt. In der 
Phase 1 werden Verbre-
chen aus den Jahren 
1990 bis 2015 wieder auf-
genommen und abgear-
beitet. Dazu gehört viel-
leicht auch der „Cold Case 
Lieselotte Hohlmann“. 
 
Da die Kriminal- und La-
bortechniken in den letz-
ten Jahrzehnten weiter 
entwickelt wurden, können 
die Ermittler nun mit ande-
ren Standards arbeiten, 
um Täter zu überführen. 
 
So sind sogenannte Lei-
chenfolien (Haft-streifen, 
die auf die Toten geklebt 
wurden) auch nach Jahr-
zehnten in der Asserva-
tenkammer heutzutage 
eine Petrischale für Foren-
siker. Kleinste auf den 
Folien gefundene Haut-
schuppen können mit dem 
Picking-Verfahren zu einer 
erfolgreichen DNA-
Analyse führen. Demnach 
kann mithilfe dieser Me-
thode eine sogenannte 
Phänotypisierung, Aussa-
gen über die Augen-,  
Haut- und Haarfarbe, als 
auch das chronologische 
Alter des Täters zur Tat-
zeit festgestellt werden.  

Bis dato wurden aus DNA-
Spuren bisher lediglich 
Geschlecht und geneti-
sche Identität hergeleitet. 
 
Dank einer europaweiten 
DNA-Analyse-Datei (DAD) 
wird anschließend geprüft, 
ob Treffer vorliegen und 
Personen zugeordnet wer-
den können. 
 
So hofft die Ermittlungs-
gruppe, dass sich Zeugen 
melden, die sich an den 
damaligen Mordfall erin-
nern können oder dass 
sich Zeugen melden, die 
ihre Einstellung geändert 
haben und darauf warten 
ihre Aussagen machen zu 
können. 
 
Für die Aufklärung kön-
nen auch heute noch 
folgende Fragen von 
Bedeutung sein: 
 

 Wer kann Hinweise auf 
den Täter geben? 

 Wer hat die Getötete am 
Morgen bzw. frühen 
Vormittag des 
27.08.1997 gesehen? 

 Wer hat zur Tatzeit oder 
zu anderen Zeiten auf-
fällige Beobachtungen 
gemacht oder von auf-
fälligen Beobachtungen 
gehört, die mit dem Vor-
fall in Verbindung ste-
hen könnten? 

 Wer hat am Tattag den 
parkenden PKW gese-
hen? 

 Wer kann Angaben zu 
der Person machen, die 
sich im Fahrzeug be-
fand? 

Eines der  
Tatwerkzeuge 
könnte ein  
solcher  
Spazierstock 
gewesen sein 

Lieselotte  
Hohlmann mit 
ihrer Rottweiler-
hündin Cora 

Ein Foto des 
Opfers aus  
früheren Jahren 
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Gruppe A 

Deutschland Schottland 

Ungarn Schweiz 

Ergebnis 

Deutschland Schottland : 

Ungarn Schweiz : 

Freitag,14. Juni, 21:00, München 

Samstag,15. Juni, 15:00, Köln 

Schottland Schweiz : 

Deutschland Ungarn : 

Mittwoch 19. Juni, 21:00, Köln 

Mittwoch, 20. Juni, 18:00, Stuttgart 

Schweiz Deutschland : 

Schottland Ungarn : 

Sonntag, 23. Juni, 21:00, Frankfurt 

Sonntag, 23. Juni, 21:00, Stuttgart 

Punkte Tore     

1. ………………………………….. 
2. ………………………………….. 
3. ………………………………….. 
4. .…………………………………. 

Gruppe B 

Spanien Kroatien 

Italien Albanien 

Ergebnis 

Spanien Kroatien : 

Italien Albanien : 

Samstag, 15. Juni, 18:00, St. Berlin 

Samstag, 15. Juni, 21:00, Dortmund 

Kroatien Albanien : 

Spanien Italien : 

Mittwoch, 19. Juni, 15:00, Hamburg 

Donnerstag, 20. Juni, 21:00, Gelsenkirchen 

Albanien Spanien : 

Kroatien Italien : 

Montag, 24. Juni, 21:00, Düsseldorf 

Montag, 24. Juni, 21:00, Leipzig 

Punkte Tore     

1. ………………………………….. 
2. ………………………………….. 
3. ………………………………….. 
4. .…………………………………. 

Gruppe C 

Slowenien Dänemark 

Serbien England 

Ergebnis 

Slowenien Dänemark : 

Serbien England : 

Sonntag, 16. Juni, 18:00, Stuttgart 

Sonntag, 16. Juni, 21:00, Gelsenkirchen 

Dänemark England : 

Slowenien Serbien : 

Donnerstag, 20. Juni, 18:00, Frankfurt 

Donnerstag, 20. Juni, 15:00, München 

England Slowenien : 

Dänemark Serbien : 

Dienstag, 25. Juni, 21:00, Köln 

Dienstag, 25. Juni, 21:00, München 

Punkte Tore     

1. ………………………………….. 
2. ………………………………….. 
3. ………………………………….. 
4. .…………………………………. 

Gruppe E 

Belgien Slowakei 

Rumänien Ukraine 

Ergebnis 

Belgien Slowakei : 

Rumänien Ukraine : 

Montag, 17. Juni, 18:00, Frankfurt 

Montag, 17. Juni, 15:00, München 

Slowakei Ukraine : 

Belgien Rumänien : 

Freitag, 21. Juni, 15:00, Düsseldorf 

Samstag, 22. Juni, 21:00, Köln 

Ukraine Belgien : 

Slowakei Rumänien : 

Mittwoch, 26. Juni, 18:00, Stuttgart 

Mittwoch, 26. Juni, 18:00, Frankfurt 

Punkte Tore     

1. ………………………………….. 
2. ………………………………….. 
3. ………………………………….. 
4. .…………………………………. 

Gruppe F 

Türkei Georgien 

Portugal Tschechien 

Ergebnis 

Türkei Georgien : 

Portugal Tschechien : 

Dienstag, 18 Juni, 18:00, Dortmund 

Dienstag, 18. Juni, 21:00, Leipzig 

Türkei Portugal : 

Georgien Tschechien : 

Samstag, 22. Juni, 18:00, Dortmund 

Samstag, 22. Juni, 15:00, Hamburg 

Tschechien Türkei : 

Georgien Portugal : 

DMittwoch, 26. Juni, 21:00, Hamburg 

Mittwoch, 26. Juni, 21:00, Gelsenkirchen 

Punkte Tore     

1. ………………………………….. 
2. ………………………………….. 
3. ………………………………….. 
4. .…………………………………. 

Gruppe D 

Polen Niederlande 

Österreich Frankreich 

Ergebnis 

Polen Niederlande : 

Österreich Frankreich : 

Sonntag, 16 Juni, 15:00, Hamburg 

Sonntag, 16. Juni, 21:00, Düsseldorf 

Polen Österreich : 

Niederlande Frankreich : 

Freitag, 21. Juni, 18:00, Berlin 

Freitag, 21. Juni, 21:00, Leiptig 

Frankreich Polen : 

Niederlande Österreich : 

Dienstag, 25. Juni, 18:00, Dortmund 

Dienstag, 25. Juni, 20:00, Berlin 

Punkte Tore     

1. ………………………………….. 
2. ………………………………….. 
3. ………………………………….. 
4. .…………………………………. 

SPIELPLAN 
FUSSBALL EM 2024 . 14. Juni - 14. Juli 2024 
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Achtelfinale 
1. Gruppe A -  2. Gruppe C 

: 

AF1: 29. Juni, 18:00, Dortmund 

2.Gruppe A - 2. Gruppe B 
: 

AF2: 29. Juni, 21:00, Berlin 

1. Gruppe B - 3. Gruppe ADEF 
: 

AF3: 30. Juni, 18:00, Köln 

1. Gruppe C - 3. Gruppe DEF 
: 

AF4: 30.Juni, 21:00, Gelsenkirchen 

Halbfinale 
Sieger VF1 - Sieger VF2 

: 

HF1: 09. Juli, 21:00, München 

Sieger VF3 - Sieger VF4 
: 

HF2: 10. Juli, 21:00, Dortmund 

Viertelfinale 
Sieger AF3 - Sieger AF1 

: 

VF1: 05. Juli, 18:00, Stuttgart 

Sieger AF5 - Sieger AF6 
: 

VF2: 05. Juli, 21:00, Hamburg 

Sieger AF7 - Sieger AF8 
: 

VF3: 06. Juli, 18:00, Berlin 

Sieger AF4 - Sieger AF2 
: 

VF4: 06. Juli, 21:00, Düsseldorf 

1. Gruppe F - 3.Gruppe ABC 
: 

AF5: 01. Juli, 18:00, Frankfurt 

2. Gruppe D– 2.Gruppe E 
: 

AF6: 01. Juli, 21:00, Düsseldorf 

1.Gruppe E - 3. Gruppe ABCD 
: 

AF7: 02. Juli, 18:00, München 

1. Gruppe D - 2. Gruppe F 
: 

AF8: 02. Juli, 21:00, Leipzig 

Finale 
Sieger HF1- Sieger HF2 

: 

Sonntag 14. Juli, 21:00, Berlin 

Wir versorgen Sie während 
der EM im heimischen Stadion 
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Es folgten die Berichte 
der Zuchtwarte, der  
Ausstellungsleitung, der 
Jugendobleute, der  
Kassenprüfer und der 
Kassiererin. Der Kassen-
bestand ist unverändert 
sehr erfreulich.  
 
Den Vorstandswahlen 
sah man mit einiger 
Spannung entgegen denn 
Christine Miebach,  
Alexander Cadenbach 
und Friedhelm Overdiek 
standen für ein Amt im 
engeren Vorstand nicht 
mehr zur Verfügung. 
Auch Wolfgang Overdiek 
kandidierte für das Amt 
des 1. Vereinsvorsitzen-
den nicht mehr. 
 
Wolfgang Overdiek be-
dankte sich bei den Vor-
stands-und Vereinsmit-
gliedern für die vertrau-
ensvolle , konstruktive 
und kreative Zusammen-
arbeit in den zurücklie-
genden 17 Jahren seiner 
Vorsitzenden Zeit und 
sagte das es nun an der 
Zeit sei für jüngere Ver-
einsmitglieder im Vor-
stand Platz zu machen. 

Die sehr gut besuchte 
Jahreshauptversammlung 
fand am Donnerstag, 21. 
März 2024, in unserem 
Vereinslokal „Im Stiefel“, 
Laurastraße 2, in Essen-
Burgaltendorf statt. 
Der 1. Vorsitzende, Wolf-
gang Overdiek, ließ das 
abgelaufene Zucht-und 
Ausstellungsjahr 2023 
noch einmal mit seinen 
Highlights Revue passie-
ren und bedankte sich bei 
den Vereinsmitgliedern 
für ihr vielfältiges Engage-
ment bei den Veranstal-
tungen: 
 
8 Monatsversammlungen, 
4 Impftermine, Newcastle 
Krankheit, Burgfest mit 
Freigehegeschau, Hähne-
wettkrähen, Schaubrüter, 
Grillstand u. Bierwagen, 
Infotag bei Michael Con-
radshaus, Containerfest 
- Freigehegeschau im 
Grugapark bei „Essen 
erntet“, Vereinsschau im 
Kath. Gemeindeheim, 
Stadtverbandsschau  
Essen, Erfolge der  
Burgaltendorfer Züchter 
auf überörtlichen und  
großen Ausstellungen 

Er würde allerdings für 
das Stellvertreter Amt 
noch zur Verfügung ste-
hen um einen reibungslo-
sen Übergang noch  
begleiten zu können. 
 
Zur neuen 1. Vorsitzen-
den wurde Nadine Well-
mann einstimmig ge-
wählt. Der Versamm-
lungsleiter Peter Miebach 
und die Versammlungs-
teilnehmer gratulierten 
Nadine ganz herzlich zur 
Wahl und alle versicher-
ten sie in jedweder Form 
zu unterstützen. 
 
In den engeren Vorstand 
wurden folgende Zucht-
freunde gewählt: 
 
Vorsitzende: Nadine 
Wellmann, Vertreter: 
Wolfgang Overdiek,  
Simone Pacholeck 
Schriftführerin: Marlene 
Frühauf, Vertretung:  
Jasmin Wenning 
Kassiererin: Monika Gal-
was, Vertretung: Ralf 
Dettmann und Jasmin  
Wenning 
Jugendobleute: Bernd 
Galwas, Nicole Webering 

Zum Abschluß der sehr 
harmonisch verlaufenden 
JHV skizzierten Nadine  
Wellmann und Wolfgang 
Overdiek die voraussicht-
lichen Höhepunkt des 
Zuchtjahres 2024:  
8.-10. November 2024:  
101. „Große Burgalten-
dorfer Rassegeflügel-
schau“ im Katholischen 
Gemeindeheim, Essen-
Burgaltendorf 
 
Auch im Jahr 2024 sollen 
bei den Monatsversamm-
lungen wieder alle hemen 
rund um unser Geflügel-
hobby eine hohe Priorität 
haben und die organisato-
rischen Dinge kurz und 
knapp abgehandelt erden. 
 
Die Jahreshauptver-
sammlung endete gegen 
21:40 Uhr. Es blieb also 
noch etwas Zeit für  
Themen rund um unser 
Hobby. 
 
Friedhelm Overdiek 

Staffelstabübergabe im RGZV 
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Sekt, Bier oder Selters? 
Natürlich Stauder,  
ansonsten aber auch  
gerne Selters 
 
Der Ort, in dem ich woh-
ne bedeutet mir: Meine 
Heimat, meine Liebe… 
 
Was hat sich in Burgal-
tendorf zum positiven/
negativen entwickelt?  
+ Kreisverkehr, neue  
KITAS, - Schwächelnder 
Einzelhandel, PKW-
Situation 
 
Darüber amüsiere ich 
mich köstlich: Genialer 
Wortwitz 
 
Darüber kann ich mich 
aufregen: Ungerechtig-
keit,  Krieg 
 
Currywurst oder Pizza? 
Pizza 
 
Brot/Brötchen vom Dis-
counter, Bäckerkette 

oder Bäcker?  
Ernst gemeinte Frage? 
 
E-Bike oder Rennrad? 
Pizza 
 
Ausschlafen? auch ´ne  
witzige Frage, genau mein 
Humor 
 
Wenn schon Urlaub, 
dann: mittlerweile  
deutsche Nordseeküste 
 
Woher kommt der  
Spitzname „Sehne“?  
Bezeichnung eines frühe-
ren Mitspielers bei den 
geliebten Waldläufen vor 
Saisonbeginn, angelehnt 
an den in den 80ern  
bekannten Langläufer 
„Sehne“ Ortmann 
 
RWE, S04 oder BVB? 
nur der RWE 
 
Wer wird Europameister 
2024? Think positive, 
Deutschland 

Auf diese drei Dinge 
möchte ich nicht ver-
zichten: Familie, Freun-
de, RWE und SVA 
 
Diese Kindheitserinne-
rung möchte ich auf kei-
nen Fall missen:  
Backstubenerlebnisse mit 
Großvater Paul. Die   
ersten Spiele mit Vater 
Gerd bei RWE an der  
Hafenstraße, damals noch 
1. Bundesliga 
 
Meine größte berufliche 
Herausforderung war: 
Wiederaufbau nach dem 
Brandschaden, Corona, 
die Existenz neben den 
Discountern und Bäckerei-
kette etc.. Wir bestehen 
seit 1931 als letzter ba-
ckender Betrieb auf der 
Ruhrhalbinsel! 
 
Dieser Trend/diese Inno-
vation lässt mich kalt: 
KI 

Innenausbau - von der Beratung bis zur Montage 
Tischlerarbeiten, Möbelanfertigungen, Trockenbau, 

Haus- & Zimmertüren, Wand- & Deckenverkleidungen, 
Parkett-, Dielen-, & Laminatböden - und mehr 

Tel. 0201 / 57 18 23 57 
info@mirbach-innenausbau.de 

Mirbach Wohnraum- & Objektausbau . Worringstr. 250a . 45289 Essen 

Stefan Gräler - 
ganz persönlich 

Stefan Gräler  
 
(geb. 1963) führt in der  
dritten Generation den  
Familienbetrieb Bäckerei 
und Konditorei Gräler mit 
seinen zwei Standorten an 
der Überruhrstraße und der 
Alten Hauptstraße. 1990 
absolvierte er erfolgreich 
seine Meisterprüfung im 
Konditoren-Handwerk. 
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weile so authentisch,  
dass man sie gut wie gar 
nicht mehr vom Original 
unterscheiden kann. Das 
ausgesprochene Ziel ist 
es, an die Zugangsdaten 
des ahnungslosen Opfers 
zu gelangen, um dann 
Zugriff auf dessen Konto 
zu gelangen und Transak-
tionen vornehmen zu  
können. 
 
Die Täter versenden  
E-Mails mit manipulierten 
Dateianhängen oder 
Links, die auf die ge- 

Leider nimmt aktuell die 
Zahl gefälschter E-Mails, 
SMS, WhatsApp-
Nachrichten und Telefon-
anrufen extrem zu. Daher 
an dieser Stelle noch ein-
mal der Hinweis mit der 
Warnung vor potentiellen 
Gefahren durch Betrüger. 
  
Momentan kann man sich 
kaum noch vor den  
Versuchen der Cyber-
Kriminellen retten, unbe-
darfte Benutzer auf deren 
Phishing-Seiten zu locken. 
Diese Seiten sind mittler-

fälschten Internetseiten 
locken oder eine Spiona-
gesoftware installieren.  
Im Folgenden wird der 
Benutzer aufgefordert, 
seine vertraulichen Daten 
einzugeben. Einmal ein-
gegeben haben die Täter 
uneingeschränkten  
Zugang und können frei 
über die Konten verfügen.  
 
Wenn Sie denken Opfer 
eines solchen Angriffs 
geworden zu sein, ändern 
Sie umgehend sämtliche 
Kennwörter und informie- 

ren umgehend ihre Bank 
oder den Online-Händler. 
Überprüfen Sie regelmä-
ßig Ihre Kontobewegun-
gen auf Zahlungen, die 
Sie nicht getätigt haben. 
 
Seien Sie skeptisch ge-
genüber jeglicher Form 
von E-Mails, in denen Sie 
zur Angabe von vertrauli-
chen Informationen, zur 
telefonischen oder Kon-
taktaufnahme per E-Mail 
oder den Klick auf einen 
weiterführenden Link auf-
gefordert werden. 

...die Täter wollen nur Ihr Bestes - Ihre Daten 

Vorsicht Abzocke... 
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als Angestellter in der Fir-
ma Süggeler in Hattingen 
tätig war und erste Erfah-
rungen sammelte. 1977 
wagte er dann den Schritt 
in die Selbstständigkeit. 
Mittlerweile betreibt  Theo 
Lelgemann seit über 46 
Jahren sein Unternehmen 
Garten und Motorgeräte 
Theo Lelgemann. Was 
1977 „Am Vattersberg“ mit 
der ersten Niederlassung 
in 2 Garagen begann, wird 
seit 2007 im Gewerbege-
biet Geneal in der  
Worringstraße in Essen- 
Burgaltendorf erfolgreich 
weitergeführt.  

Qualität, Zuverlässigkeit 
und Kundennähe liegen 

ihm seit jeher am Herzen. 
 
Auf mehr als 1000 qm rich-
tete er eine Werkstatt, ein 
Lager, eine Ausstellungs-
fläche, Abstellflächen für 
die Rasenmäher, Aufsitzra-
senmäher und Traktoren 
seiner Kunden ein. Mit sei-
nem umfangreichen  

Theo Lelgemann feiert in 
diesem Jahr im September 
seinen 75. Geburtstag. Für 
den Jubilar kein Grund  
kürzer zu treten. Tagtäglich 
lebt er für seinen Beruf, 
sein Unternehmen und 
seine Kunden. 
 
Geboren 1949, wuchs er 
auf in der ländlichen  
Umgebung Altendorf-Ruhr, 
damals noch zugehörig 
zum Ennepe-Ruhrkreis 
Hattingen. Schon in Kind-
heitstagen war es sein 
Traum später einmal  
Landmaschinenmechani-
ker zu werden.  

Diesen Traum erfüllte er 
sich 1964, als er mit 14 
Jahren seine Ausbildung 
begann und in der Folge 

Wissen und dem großen 
Angebot an Garten- und  
Motorgeräten ist er seit 
Jahren weit über die 
Grenzen Burgaltendorfs 
bekannt und gefragt. 
 
In seiner umfangreichen  
Neugeräteausstellung 
findet sich für jeden Kun-
den, ob Privatmann oder 
Profi, das passende Gerät 
für die anfallenden Arbei-
ten im Garten, auf dem 
Grundstück oder im  
Forstbetrieb.  
  
Bekannte Marken wie 
Stihl, John Deere, Sabo 
mit ihren hervorragenden 
Produkten, angefangen 
bei Rasenmähern und 
Aufsitzmähern, über Ket-
tensägen, Motorsensen, 
Freischneidern und Laub-
bläsern, bis hin zu Hyd-
raulik-Holzspaltern und 
Schneefräsen, lassen in 
allen Bereichen keine 
Wünsche offen. Selbstver-
ständlich sind umwelt-
freundliche Geräte auch 
bei Theo Lelgemann ein 
Thema - Akkubetriebene 
Geräte von STIHL in allen 
Größen und in verschie-
denen Ausführungen sind 
für Sie ebenso vorrätig 
wie Akku-betriebene  
Rasenmäher und Vertiku-
tierer.  

Bei Theo Lelgemann  wird 
Service, auch nach dem 
Verkauf,  noch GROSS 
geschrieben, ganz gleich, 
ob Hol- und Bringservice 
auf Anfrage für defekte 
Geräte, oder sein umfang-
reiches Ersatzteillager, um 
die Maschinen zeitnah 
instand zu setzen. Hier 
sind sie als Kunde einfach 
bestens beraten und auf-
gehoben. Das unterschei-
det ihn von zahlreichen 
anderen Anbietern! 
  
Auch Handgeräte wie 
z.B.Greifzangen, Rosen- 
und Heckenscheren, 
Handsägen - Schutzbe-
kleidung wie z.B. Helme, 
Gehörschutz, Hosen und 
Brillen, Kettenhaft- und 
Motoröle und das umwelt-
freundliche Alkylatbenzin 
Aspen für 2-Takt-Geräte 
dürfen in seinem  
Sortiment nicht fehlen. 
  
Sprechen Sie  
Theo Lelgemann oder 
Barbara Bredendiek an, 
sie helfen Ihnen freundlich 
und kompetent die richtige 
Lösung für Ihre Bedürfnis-
se zu finden. 
  

Theo Lelgemann mit 3 Jahren 

Werkstatt 1977 Am Vattersberg 

Garten + Motorgeräte 

Theo Lelgemann 
Worringstraße 250 

45289 Essen-Burgaltendorf 
Tel.: 0201 / 57 94 67 
Fax: 0201 / 57 29 55 

 
www.theo-lelgemann.de 

 
Denken Sie an die 

regelmäßige Wartung Ihrer 
Geräte! 

 
Hol- & Bringservice  

auf Anfrage! 

Anzeige 

Theo Lelgemann -  
75 Jahre und kein  

bisschen leise... 
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Quellen: privat, 
WAZ 1997/2011 (Hohlmann)  
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Seit Dezember letzten Jahres bieten wir in  

Burgaltendorf an der Worringstraße 2 in unseren  
Verkaufsräumen Möbel verschiedener deutscher  

Hersteller von Wohn- bis Badezimmer in einer  
hochwertigen Qualität. 

 
Eine intensive Beratung unserer Kunden bei der Auswahl 

und Zusammenstellung Ihrer neuen  
Wohlfühloase sind uns ebenso wichtig, wie die  

detaillierte Planungsphase in der wir gemeinsam mit  
Ihnen die Möbel an Ihre Räumlichkeiten  
anpassen. Pünktliche Lieferung und der  

reibungslose Aufbau Ihrer Möbel sind für uns das  
A und O. 

 
Besonderes Augenmerk legen wir auf die Planung und 
Gestaltung von Küchen. Unser Leistungsspektrum geht 
von der fertigen Küchenzeile bis hin zur Maßanfertigung 

Ihrer neuen Traumküche. 
 

Als zusätzliche Leistungen bietet unser EEJ-
Hausmeisterservice die Verlegung von Laminaten, 
Tapezier- und Anstricharbeiten und vieles mehr an. 

 
Kommen Sie vorbei, überzeugen Sie sich selbst und  

profitieren von unseren zahlreichen Angeboten 
- wir freuen uns auf Sie! 

 
Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie 

10% Rabatt auf unser gesamtes Sortiment! 

Boxspringbetten ab 599 Euro 

EEJ MÖBEL-ELEKTRO OUTLET 
Worringstraße 2 
45289 Essen-Burgaltendorf 
Fon: 0151 6561860 
E-Mail: info@eej-möbel.de 
Internet: www.eej-möbel.de 
Mo.- Sa. 10.00 - 18.00 

Küchenzeilen ab 999 Euro 

Sofas ab 599 Euro 

Unsere Angebote für Sie 



 

 


